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E R Ö F F N U N G  U N D  H I N F Ü H R U N G  

 

Musik zum Beginn 
 

Weissagung Erstes Testament Prophet Jesaja 9,1.5-6 
 

Begrüßung 

Votum L Im Namen des einen Gottes, des Vaters und 
   des Sohnes und des Heiligen Geistes. 
     G  Amen. 

L Siehe, ich verkündige euch große Freude, 
die allem Volk widerfahren wird, 

G denn uns ist heute der Heiland geboren, 
      welcher ist Christus, der Herr, 
      in der Stadt Davids. 
Gebet    G Amen. 
 

Lied G „Herbei, o ihr Gläub‘gen“ 

1. Herbei, o ihr Gläub‘gen, fröhlich triumphieret, / o kommet, o kommet nach 
Bethlehem! / Sehet das Kindlein, uns zum Heil geboren! /  O lasset uns anbeten, / o 
lasset uns anbeten, / o lasset uns anbeten den König! 
 

2. Du König der Ehren, Herrscher der Heerscharen, / verschmähst nicht zu 
ruh‘n in Marien Schoß, / Gott, wahrer Gott von Ewigkeit geboren. / O lasset … 
 

3. Kommt, singet dem Herren, singt, ihr Engelchöre! / Frohlocket, frohlocket, 
ihr Seligen: / »Ehre sei Gott im Himmel und auf Erden!« / O lasset … 
 

4. Ja, dir, der du heute Mensch für uns geboren, / Herr Jesu, sei Ehre und Preis 
und Ruhm, / dir, fleischgeword‘nes Wort des ew‘gen Vaters! / O lasset … 
 

Magnificat   I+II „Magnificat“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lk 1,46b-55   I Meine Seele erhebt den Herrn, 
      und mein Geist freut sich Gottes, 
      meines Heilandes; 
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    II denn er hat die Niedrigkeit seiner Magd 
     angesehen. Siehe, von nun an werden mich 
     selig preisen alle Kindeskinder. 

     I Denn er hat große Dinge an mir getan, 
      der da mächtig ist und dessen Name 
      heilig ist. 
     II Und seine Barmherzigkeit währt von 
      Geschlecht zu Geschlecht bei denen, 
      die ihn fürchten. 
     I+II „Magnificat“ 
     I Er übt Gewalt mit seinem Arm und 
      zerstreut, die hoffärtig sind in ihres 
      Herzens Sinn. 
     II Er stößt die Gewaltigen vom Thron 
      und erhebt die Niedrigen. 
     I Die Hungrigen füllt er mit Gütern 
      und lässt die Reichen leer ausgehen. 
     II Er gedenkt der Barmherzigkeit 
      und hilft seinem Diener Israel auf, 
     I wie er geredet hat zu unseren Vätern, 
      Abraham und seinen Kindern in Ewigkeit. 
     I+II „Magnificat“ 
Gloria Patri   I+II Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem 
      Heiligen Geist, wie im Anfang, so auch jetzt 
      und alle Zeit und in Ewigkeit. Amen. 
     I+II „Magnificat“ 
 

V E R G E W I S S E R U N G  
 

Lesung der Weihnachtsgeschichte nach dem Lukas-Evangelium mit Liedern 
 

Weihnachtsgeschichte  Lk 2,1-7 
Lied    G „Es ist ein‘ Ros‘ entsprungen“ 

1. Es ist ein Ros‘ entsprungen / aus einer Wurzel zart, / wie uns die Alten 
sungen, /von Jesse kam die Art / und hat ein Blümlein bracht / mitten im kalten 
Winter / wohl zu der halben Nacht. 

 

2. Das Blümlein, das ich meine, / davon Jesaja sagt, / hat uns gebracht alleine / 
Marie, die reine Magd; / aus Gottes ew‘gem Rat / hat sie ein Kind geboren, / welches 
uns selig macht. 

 

3. Das Blümelein so kleine, / das duftet uns so süß; / mit seinem hellen Scheine/ 
vertreibt's die Finsternis. / Wahr' Mensch und wahrer Gott, / hilft uns aus allem 
Leide,/ rettet von Sünd‘ und Tod. 
 

Weihnachtsgeschichte  Lk 2,8-10a 
 



Lied    G „Vom Himmel hoch“ 

1. „Vom Himmel hoch da komm ich her, / ich bring euch gute neue Mär; / der 
guten Mär bring ich so viel, / davon ich sing‘n und sagen will. 

 

2. Euch ist ein Kindlein heut‘ gebor’n / von einer Jungfrau auserkor‘n, / ein 
Kindelein so zart und fein, / das soll eu‘r Freud und Wonne sein. 

 

5. So merket nun das Zeichen recht: / die Krippe, Windelein so schlecht, / da 
findet ihr das Kind gelegt, / das alle Welt erhält und trägt.“ 
 

Weihnachtsgeschichte  Lk 2,13-15 
Lied    G „Kommet, ihr Hirten“ 

1. Kommet, ihr Hirten, ihr Männer und Frau‘n, / kommet, das liebliche Kindlein 
zu schau‘n, / Christus, der Herr, ist heute geboren, / den Gott zum Heiland euch hat 
erkoren. / Fürchtet euch nicht! 

 

2. Lasset uns sehen in Bethlehems Stall, / was uns verheißen der himmlische 
Schall; / was wir dort finden, lasset uns künden, / lasset uns preisen in frommen 
Weisen. / Halleluja! 

 

3. Wahrlich, die Engel verkündigen heut‘ / Bethlehems Hirtenvolk gar große 
Freud‘: / Nun soll es werden Friede auf Erden, / den Menschen allen ein 
Wohlgefallen./ Ehre sei Gott! 
 

Weihnachtsgeschichte  Lk 2,16-20 
Lied    G „Kommt und lasst uns Christus ehren“ 

1. Kommt und lasst uns Christus ehren, / Herz und Sinnen zu ihm kehren; / 
singet fröhlich, lasst euch hören, / wertes Volk der Christenheit. 

 

2. Sünd‘ und Hölle mag sich grämen, / Tod und Teufel mag sich schämen; / wir, 

die unser Heil annehmen, / werfen allen Kummer hin. 
 

3. Sehet, was hat Gott gegeben: / seinen Sohn zum ew‘gen Leben. / Dieser kann 

und will uns heben / aus dem Leid ins Himmels Freud‘. 
 

Predigt     
 

Lied    G „Ich steh‘ an deiner Krippen hier“ 

1. Ich steh‘ an deiner Krippen hier, / o Jesu, du mein Leben; / ich komme, bring‘ 
und schenke dir, / was du mir hast gegeben. / Nimm hin, es ist mein Geist und Sinn‘, / 
Herz, Seel‘ und Mut, nimm alles hin / und lass dir's wohlgefallen. 

 

2. Da ich noch nicht geboren war, / da bist du mir geboren / und hast mich dir 
zu eigen gar, / eh ich dich kannt, erkoren. / Eh ich durch deine Hand gemacht, / da 
hast du schon bei dir bedacht, / wie du mein wolltest werden. 

 

3. Ich lag in tiefster Todesnacht, / du warest meine Sonne, / die Sonne, die mir 
zugebracht / Licht, Leben, Freud‘ und Wonne. / O Sonne, die das werte Licht / des 
Glaubens in mir zugericht', / wie schön sind deine Strahlen! 



4. Ich sehe dich mit Freuden an / und kann mich nicht satt sehen; / und weil ich 
nun nichts weiter kann, / bleib‘ ich anbetend stehen. / O dass mein Sinn ein Abgrund 
wär‘ / und meine Seel‘ ein weites Meer, / dass ich dich möchte fassen! 
 

9. Eins aber, hoff ich, wirst du mir, / mein Heiland, nicht versagen: / dass ich 

dich möge für und für / in, bei und an mir tragen. / So lass mich doch dein Kripplein 

sein; / komm, komm und lege bei mir ein / dich und all deine Freuden. 

 
Z U R Ü C K  I N  D E N  A L L T A G  

DIE GEMEINDE ERHEBT SICH. 

Fürbittengebet 

Vaterunser G Vater unser im Himmel. 
Geheiligt werde dein Name. 
Dein Reich komme. Dein Wille geschehe, 
wie im Himmel, so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. 
Und vergib uns unsere Schuld, 
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 
Und führe uns nicht in Versuchung, 
sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft 
und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen. 

 
S E N D U N G  U N D  S E G E N  

 

Abkündigungen  Die Kollekte am Ausgang ist bestimmt für die 

Projekte von Brot für die Welt. Vielen Dank! 
 

Segen    G Amen, amen, amen. 
 

Lied    G „Oh du fröhliche“ 

1. O du fröhliche, o du selige, / gnadenbringende Weihnachtszeit! / Welt ging 
verloren, Christ‘ ist geboren: / Freue, freue dich, o Christenheit! 

 

2. O du fröhliche, o du selige, / gnadenbringende Weihnachtszeit! / Christ‘ ist 
erschienen, uns zu versühnen: / Freue, freue dich, o Christenheit! 

 

3. O du fröhliche, o du selige, / gnadenbringende Weihnachtszeit! /Himmlische 
Heere jauchzen dir Ehre: / Freue, freue dich, o Christenheit! 
 

Musik zum Abschluss 

 
 

Liturgie/Predigt  Pfarrer Sebastian Gebauer 
Musik   Kantor Philipp Domke 
Kirchdienst  Joachim Krause 
 

Evangelische Kirchengemeinde Falkensee-Falkenhagen 

Freimuthstraße 28, 14612 Falkensee | www.kirche-falkenhagen.de 
 

 


